
Geschichte erlebbar machen

Gästeführer-Ausbildung Römerregion Chiemsee

Das  Katholische  Kreisbildungswerk Traunstein ent-
wickelte in Kooperation mit dem Netzwerk Römerre-
gion  Chiemsee  und  dem  Bildungswerk  Rosenheim
einen Ausbildungskurs für Gästeführer, die befähigt
sind, an den Orten der Römerregion Chiemsee Füh-
rungen anzubieten. 
Besonders der Landstrich um den Chiemsee hatte es
den wohlhabenden, römischen Siedlern angetan - sie
erbauten ihre Gutshöfe an den schönsten Plätzen zwi-
schen Rosenheim und Salzburg. Deshalb ist die Regi-
on überaus reich an archäologischen Funden und Bo-
dendenkmälern. Elf Gemeinden rund um den Chiem-
see haben sich 2018 zusammengeschlossen und das
Projekt "Römerregion Chiemsee" ins Leben gerufen.
Sie möchten ihre gemeinsame römische Vergangen-
heit präsentieren und sichtbar machen, wie das Leben
vor 2.000 Jahren im Chiemgau stattgefunden hatte. 
Es entstanden 33 frei zugängliche Stationen rund um
den Chiemsee, an welchen die Geschichte der Region
nun hautnah erlebt werden kann. So kann man z. b.
mit einer gut erhaltenen Fußbodenheizung Einblicke
ins Alltagsleben der Römer gewinnen, ein Labyrinth
begehen  oder  einen  original  nachgebauten  Weihe-
stein besichtigen. Wer gerne noch mehr über die Rö-
mer im Chiemgau erfahren möchte, kann an den Rö-
mer-Führungen teilnehmen.  Zu diesem Zweck wur-
den  vom  KBW  erstmals  Gästeführer  ausgebildet,
welche sich viel fachliches Wissen über diese ferne
Zeit  aneigneten  und dieses  nun  in  selbstständigen
Führungen weitergeben.

Hintergrund
Zahlreiche archäologische Fundstellen legen Zeugnis
davon ab, dass der Chiemgau seit „Menschengeden-
ken“ ein bevorzugter Siedlungsraum war. Um Christi
Geburt wurde die Region Teil der römischen Provinz
Noricum - die Römer und Kelten lebten gemeinsam
im Chiemgau. An den neu ausgebauten (Fern-)Stra-
ßen und an den Seen und Flüssen entwickelten sich
schnell kleinere Siedlungen. An wichtigen Verkehrs-

knotenpunkten,  wie  in  Bedaium/Seebruck,  entstan-
den Straßendörfer,  in denen vor allem Handwerker
und Händler ihre Dienste feilboten. Ein engmaschi-
ges Netz aus größeren und kleineren Gutshöfen und
Landgütern,  die  als  Villae  Rusticae  bekannt  sind,
stellte die Versorgung der Städte und Siedlungen mit
Nahrungsmitteln sicher.
In  den  Jahren 2018-2020 haben  insgesamt  11  Ge-
meinden rund um den Chiemsee gemeinsam die Rö-
merregion Chiemsee entwickelt. Möglich wurde das
im  Rahmen  eines  Leader-geförderten  Projekts.  In
dieser Zeit sind die 33 Römer-Stationen in den betei-
ligten Gemeinden entstanden, um die Zeit vor 2000
Jahren erlebbar zu machen. 

Kooperationen
Es besteht eine Zusammenarbeit mit den 11 Gemein-
den, die zusammen die Römerregion Chiemsee ent-
wickelt haben. Diese 11 Gemeinden sind in die Gäs-
teführer-Ausbildung miteinbezogen.
Das Bildungswerk Rosenheim ist zusätzlicher Part-
ner.

Zertifikatskurs
Der Zertifikatskurs Gästeführer Römerregion Chiem-
see fand erstmals überhaupt in der Zeit zwischen dem
16. Oktober 2021 und dem 02. April 2022 statt. An
insgesamt  fünf  Samstagen  erhielten die  Teilnehmer
das Rüstzeug, um selbstständig Führungen durchfüh-
ren zu können.

Inhalte des Kurses:

•historisch-archäologisches Grundwissen

•Kommunikation, Didaktik, Methodik

•Planung einer Gästeführung



•Vermittlungsformate

•Marketing

Hinzu kommt die Teilnahme an einer Musterführung
vor Ort. Voraussetzung für die Zertifizierung ist zu-
dem die Präsentation einer Projektarbeit.
Unter fachlicher Anleitung entwickeln Sie  im Kurs
Ihre ganz persönliche Führung. So sind beispielswei-
se  auch  Radführungen  oder  spezielle  Angebote  für
Schulen  möglich.  Sie  entscheiden  außerdem selbst,
welche der  Stationen Sie in Ihre Führung einbauen
wollen.
Darüber hinaus besteht die Möglichkeit, dass Sie sich
als zertifizierter Gästeführer zusätzlich beim Bundes-
verband  der  Gästeführer  in  Deutschland
e.V. (BVGD)  gegen  eine  geringe  jährliche  Gebühr
(ca. 30 €) haftpflichtversichern und zusätzlich durch
eine  Vermögensschadensversicherung  abgesichert
sind.

Weiterführung
Am 2. April 2022 fand die Zertifikatsübergabe in ei-
nem feierlichen Rahmen im KBW Traunstein statt.
25 Teilnehmer haben die 6 Module des Kurses von
Oktober  2021 bis  April  2022  mit  einer  Abschluss-
prästentation erfolreich absolviert. Davon haben sich
inzwischen  20  Teilnehmer  der Interessensgemein-
schaft  Römerregion  Chiemsee  angeschlossen  und
dürfen nun eigenständig Führungen in der Römerre-
gion Chiemsee anbieten. Besonders erfreulich an die-
sem Tag war die rege Teilnahme der Vertreter aus den
elf kooperierenden Gemeinden. 
Das Projekt wird bis heute weitergeführt und bietet
regelmäßig Kurse zur Gästeführerausbildung an.


